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CHIRURGIE IN  
HOCHSPEZIALISIERTEN 
ZENTREN 
AM DONAUISAR KLINIKUM DEGGENDORF 
Modernste Technik ermöglicht beste Behandlungsergebnisse
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Überregionales TraumaZentrum 
Als überregionales Traumazentrum versorgen wir Unfallopfer 

entsprechend der Vorgaben der Deutschen Gesellschaft für 
Unfallchirurgie auf höchstem Niveau.

EndoprothetikZentrum
Unsere Schwerpunkte liegen auf dem Gelenkersatz an Hüfte, 

Knie und Schulter. Die hohe Ergebnisqualität wird regelmäßig 
von externen Experten bestätigt. 

AltersTraumaZentrum
Die enge Zusammenarbeit unserer Chirurgen und Altersmediziner 

hilft, eine dauerhafte Pflegebedürftigkeit z.B. nach einem 
schweren Sturz zu vermeiden.

HernienZentrum
In unserem Hernienzentrum behandeln unsere erfahrenen 

Operateure z.B. Leistenbrüche. Durch den Einsatz von  
minimal-invasiver Chirurgie vermeiden wir Schmerzen 

und erreichen eine schnelle Genesung.

Überregionale Schlaganfalleinheit 
Mit der Versorgung von Gehirnblutungen, der mechanischen 

Entfernung von Blutgerinnseln aus dem Gehirn und der 
präventiven Behandlungen von Schlagaderverengungen ist 

die Chirurgie unverzichtbar für die erfolgreiche Therapie von 
Schlaganfallpatienten. 

Onkologisches Zentrum
Wir bieten eine umfassende Behandlung von Krebserkrank-
ungen und sind bei der Therapie in folgenden Bereichen von 
der Deutschen Krebsgesellschaft besonders ausgezeichnet.

•  BRUSTKREBS 

•  MAGEN- UND DARMKREBS 

•  PROSTATAKREBS 

•  PANKREASKREBS 

•  GYNÄKOLOGISCHEN TUMOREN 

•  TUMOREN AN GEHIRN, RÜCKENMARK UND WIRBELSÄULE

•  HODEN- UND PENISKREBS 

•  TUMOREN DER NIERE UND DER HARNBLASE



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

„Gesundheit ist der größte Reichtum“, besagt 
ein bekanntes Sprichwort. Glücklicherweise sind 
medizinische Forschung und Praxis so weit aus-
gereift, dass sehr viele Krankheiten behandelt 
und Patienten geheilt werden können.  

Ich lade Sie herzlich ein, die neuen Operations-
säle, Diagnostik- und Therapiebereiche des 
DONAUISAR Klinikums Deggendorf in dieser 
Broschüre zu entdecken. Erfahren Sie mehr 
über das breite chirurgische Leistungsspektrum 
unseres Klinikums. Es verbindet eine individu-
elle, patientenorientierte operative Versorgung 
in persönlicher Atmosphäre mit der Kompetenz 
eines Schwerpunktkrankenhauses.  

Im DONAUISAR Klinikum arbeitet eine her-
vorragende Belegschaft. Erfahrene Ärzte und 
Pflegekräfte sowie Mitarbeiter in der mediz-
inischen Diagnostik, Technik und Verwaltung 
sorgen täglich dafür, dass unsere Patienten run-
dum gut versorgt werden – und zwar unabhän-
gig vom Alter oder der finanziellen Situation der 
Patienten. 

Als Landrat und Verwaltungsratsvorsitzender  
möchte ich persönlich, aber auch im Namen des 
Landkreises all jenen danken, die dies möglich 
machen: An erster Stelle unseren Mitarbeit-
ern. Zudem danke ich der Bayerischen Staats-
regierung für die großzügige Unterstützung 
unserer Baumaßnahmen, den Krankenkassen 
für die kooperative Zusammenarbeit und vor 
allem den vielen Patienten, die dem Klinikum 
ihr Vertrauen schenken. 

Herzlichst

Ihr Christian Bernreiter 
Landrat und Verwaltungsratsvorsitzender

w

WIR SIND  
FÜR SIE  
DA!

Liebe Leserin, lieber Leser,

ich darf Sie recht herzlich zu einem Rundgang 
im DONAUISAR Klinikum Deggendorf willkom-
men heißen. Mit größter Sorgfalt behandeln und 
versorgen wir als Schwerpunkthaus an diesem 
Standort jährlich ca. 25.000 stationäre Patienten, 
davon ist rund die Hälfte der Patienten auf pro-
fessionelle, operative Hilfe angewiesen.
Mit den neu errichteten Operationssälen, Diag-
nostik- und Therapiebereichen ist es uns gelun-
gen, ein operatives Zentrum zu schaffen, dass 
sowohl modernste Möglichkeiten an Operations- 
und Therapieverfahren für die Behandlung 
unserer Patienten anbietet, die hygienischen 
Voraussetzung zu einer gelungenen mediz-
inischen Versorgung sicherstellt, aber auch die 
Wege zwischen Diagnostik und Notfallbereichen 
bzw. den OP-Sälen spürbar verkürzt. 
Jede Erkrankung, die durch eine Operation 
behandelt wird, stellt eine besondere Belastung 
für Patienten sowie Angehörige dar. Unseren 
Patienten bieten wir mehr Sicherheit, innova-
tive Operationskompetenz und insgesamt mehr 
Komfort im Behandlungsgeschehen. Highlights 
sind ein Hybrid-OP, ein OP-Roboter, eine tech-
nisch innovative Sterilguteinheit (AEMP) oder 
ein großer Aufwachbereich, der den Bedürfnis-
sen Schwerstkranker, aber auch ambulanter 
Eingriffen gleichzeitig gerecht wird.
Auf insgesamt 11 Zentral-OPs verteilt arbeiten 
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INHALTSVERZEICHNIS   SEITEN

sieben Disziplinen eng für Ihr Wohl zusammen. 
Unser Ziel ist es, Ihren Aufenthalt so angenehm 
wie möglich zu gestalten. 
Mit unserer Borschüre möchten wir einen Über-
blick über unser Angebot geben und Ihnen die 
wichtigsten Ansprechpartner vorstellen.
Wenn Sie mehr erfahren möchten, hält unsere 
Internetseite „www.donau-isar-klinikum.de“ 
weitere Informationen für Sie bereit. 
Auch unsere Mitarbeiter haben jederzeit ein 
offenes Ohr für Ihre Fragen, Anregungen oder 
Sorgen. 
Ich wünsche allen Lesern eine gute Gesundheit 
und allen, die derzeit in unserem Hause sind, 
eine baldige Genesung.
 
Herzlichst
Ihre
 

DR. INGE WOLFF
Vorstand

CHRISTIAN
BERNREITER

Landrat
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HIGH-TECH-OP MIT 
NEUESTER TECHNIK 
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Reinraum Klasse eins: Glaswände und Verzicht auf 
Kunststoffe für Keimfreiheit und Patientensicherheit.

Operationen in 11 OP-Sälen gleichzeitig möglich.
Neueste Technologien der OP-Ausstattung auf 2.000 m2. .

Mit Hybrid-OP für kürzere Eingriffszeiten und schnellere Genesung. 
Ab Spätsommer auch mit Medizin-Robotik (da Vinci Xi).

OP-Lüftung erfüllt höchste Hygiene-Stufe.

Neu- und Umbau von OP-Zentrum, Reinräumen und 
Steril-Bereichen für rd. 40. Mio. Euro Investitionen. 



BUNDESWEIT 
EINMALIG: 
DIE DOPPELLANDEPLATTFORM 
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 AUF EINEN BLICK
 ∙  Doppellandeplattform für 2 Hubschrauber 

 ∙  In 14 Meter Höhe, ca. 2000 m2 Fläche

 ∙  Ca. 500 erwartete Rettungstransporte jährlich

 ∙  Halbautomatische Lösch- und Tankanlage

 ∙  Vollautomatische Schnee- und Eisfreihaltung

Bundesweit einmalig, weithin 
sichtbar, aber vor allem gut 

erreichbar für den Rettungshub-
schrauber: Auf dem Landeplatz des 
DONAUISAR Klinikums Deggen-
dorf können zeitgleich zwei Hub-
schrauber auf der 14 Meter hohen 
Plattform starten und landen. 

Damit ist er ein wichtiges Glied 
der Rettungskette für schwer-

kranke Patienten – etwa mit einer 
Gehirnblutung oder nach einem 
schweren Verkehrsunfall. Durch 
die Nähe zur Notaufnahme kön-
nen Patienten direkt ins Klinikum 

gelangen und müssen nicht auf-
wendig mit einem Rettungswagen 
transportiert werden. Dieser Zeit-
gewinn schlägt sich oft in einer 
schnelleren Genesung wieder. In 
der Notaufnahme sorgt ein spe-
zialisiertes Team aus Pflegekräften 
und Ärzten für eine optimale Ver-
sorgung – und das rund um die Uhr. 
Das Deggendorfer Krankenhaus ist 
auch dank des Landeplatzes über-
regionale Anlaufstelle für Unfall-
opfer, Schlaganfallpatienten oder 
extreme Frühgeborene: ein Hotspot 
der Luftrettung. Pro Jahr werden 
mehr als 500 Rettungstransport-

hubschrauber in Deggendorf er-
wartet. Der neue Landeplatz ist da-
bei fast 2.000 Quadratmeter groß 
und verfügt über eine halbauto-
matische Löschanlage, eine Tank-
anlage und eine vollautomatische 
Schnee- und Eisfreihaltung, so dass 
er jederzeit einsatzbereit ist. 

LEBENSRETTER 
AUS DER LUFT 
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Schlaganfall

RUND UM DIE 
UHR FÜR SIE IM 
EINSATZ 

Herzinfarkt 

In unserer Zentralen Notaufnah-

me sind Ärzte aller Fachrichtun-

gen für Sie im Einsatz - 24 Stunden 

am Tag, 7 Tage die Woche, 365 Tage 

im Jahr.    

Der Notaufnahme ist eine überre-

gionale Stroke Unit (Schlaganfall-

einheit), ein Herzkatheterlabor und 

eine Chest-Pain-Unit angeschlos-

sen. Die Notaufnahme ist zudem 

Teil des überregionalen Trauma-

zentrums. 

Bei schwerer wiegenden Erkran-
kungen oder Verletzungen wird 
eine umfangreiche Diagnostik ver-
anlasst: Dazu zählen etwa die Labor-
werte und die Bildgebung mittels 
Ultraschall, Röntgen, CT oder MRT. 
Gegebenenfalls werden auch Spe-
zialisten anderer Fachabteilungen 
aus unserem Haus hinzugeholt.

4. AUFNAHME
Je nach Krankheitsbild werden Sie 
ambulant vor Ort oder stationär in 
der jeweiligen Fachabteilung wei-
terbehandelt. Falls Sie nur über 
mehrere Stunden versorgt werden 
müssen, steht eine Aufnahmesta-
tion zur Verfügung, von der aus Sie 
auch nach Hause entlassen werden 
können.

SO ARBEITET UNSERE
NOTAUFNAHME
1. ANMELDUNG
Hier werden Ihre Personalien er-
fasst.

2. DRINGLICHKEITSEINSTUFUNG
Anschließend werden Sie von einer 
Fachpflegekraft befragt, welche Be-
schwerden Sie zu uns führen. Da-
bei wird festgestellt, mit welcher 
Dringlichkeit Sie behandelt werden 
müssen. Zur deren Einschätzung 
wird das weltweit etablierte ESI-
Triagesystem (Emergency Severity 
Index) angewandt. Die Patienten 
werden in der daraus entstehenden 
Reihung behandelt. 
 
3. UNTERSUCHUNG UND BEHANDLUNG
Nach der Dringlichkeitssichtung 
findet umgehend eine Untersu-
chung statt. Kleinere Beschwerden 
werden direkt in der Notaufnahme 
versorgt - etwa Schnittwunden oder 
Knochenbrüche. 
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Akute Behandlung

Sofortige Behandlung
Keine Wartezeit

Sehr dringliche Behandlung

Geringe Wartezeit

Dringliche Behandlung

Wartezeit

Normale Behandlung

Unter Umständen
längere Wartezeit

Nicht dringliche Behandlung

Längere Wartezeit

• Ca. 25.000 Patienten jährlich
• 14 modern ausgestattete Überwachungsplätze
• Spezielle Behandlungsräume zur Versorgung von 
 Knochenbrüchen und Wunden  
• Schockraum mit zwei Behandlungsplätzen
• Aufnahmestation für kurze Behandlungen
• Hubschrauberlandeplatz direkt an der Notaufnahme
• Dringlichkeitsstufen nach dem Emergency Severity Index (ESI)
AUSGESTATTET MIT:
• Ultraschallgeräten
• Echokardiographie
• Notfallbeatmung
• Defibrillator
• Mobilem Röntgengerät 
SCHNELLE DIAGNOSEN DURCH KURZE WEGE ZU:
• hauseigenem Labor mit umfassender Diagnostik
• Computertomographie (CT)
• Magnet-Resonanz-Topographie (MRT)
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DRINGLICHKEITSSTUFEN NACH DEM EMERGENCY SEVERITY INDEX (ESI)



 
     AUF EINEN BLICK
• Ca. 800 Patienten jährlich
AUSSTATTUNG:
• Ultraschall-, Narkose- und  

Beatmungsgeräte
• Digitale Röntgenanlage
• Auch Operationen voll  

umfänglich möglich
• Schnelle Diagnosen durch 

kurze Wege zu:
 Hauseigenem Labor, 

Röntgen,  
Computertomographie (CT)

• Hochqualifiziertes Team  
steht rund um die Uhr bereit

HOCHMODERNER 
SCHOCKRAUM
DER KURZEN WEGE 

sowie eine digitale Röntgenanlage. 
Selbst Blutuntersuchungen und 
Bluttransfusionen können direkt 
vorgenommen werden. Im Notfall 
sind auch Operationen im Schock-
raum voll umfänglich möglich. 
Chirurgische Instrumente und alle 
Möglichkeiten der Narkose sind 
dazu vorhanden. 
Bereits auf dem Weg ins Klinikum, 
per Rettungswagen oder Hub-
schrauber, wird der Patient im 
Schockraum angemeldet. Ein ein-
gespieltes, hochqualifiziertes Team 
aus Ärzten und Pflegekräften ist 
vorab alarmiert und steht bereit. 
Abhängig von der Schwere der Ver-
letzungen werden kurzfristig weite-
re Spezialisten hinzugezogen.

Das DONAUISAR Klinikum Deg-
gendorf hat einen der mo-

dernsten Schockräume mit sehr 
kurzen Wegen zum hochauflösen-
den Computertomographen (CT), 
welcher den ganzen Körper in weni-
ger als einer Minute scannt. Dies er-
möglicht schnelle Diagnosezeiten, 
was für Patienten mit Schlagan-
fall oder Schmerzen im Brust- und 
Bauchraumbereich sowie für Un-
fallopfer lebensrettend sein kann.
Binnen weniger Minuten kön-
nen Patienten mit lebensbedroh-
lichem Zustand im Schockraum 
optimal erstversorgt werden. 
Zur umfassenden Ausstattung 
gehören moderne Ultraschall-, 
Narkose- und Beatmungsgeräte 
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HOCHSTERILE  
AUFBEREITUNG  
DER OP-INSTRUMENTE

Die  Aufbereitungseinheit für  
Medizinprodukte (AEMP) zählt 

zu den wichtigsten und zugleich 
sensibelsten Bereichen eines Kran-
kenhauses. Sie schafft die Grund-
voraussetzung dafür, dass Patien-
ten sicher, rasch und erfolgreich 
behandelt werden können. Die 
fachgerechte Aufbereitung von 
Medizinprodukten folgt einer Viel-
zahl von Gesetzen, Verordnungen 
und Richtlinien sowie verschie-
densten DIN, EN und ISO Normen.

Seit September 2020 ist am DO-
NAUISAR Klinikum eine innova-

tive Einrichtung zur Aufbereitung 
für  Medizinprodukte in Betrieb. 
Sie wird von den Mitarbeitern lie-
bevoll STERI genannt, glänzt mit 
neuster Technik und Ausstattung 
am Klinikum. Die Anlage ist bay-
ernweit, die modernste ihrer Art.
Der AEMP liegt die sichere und 
qualitativ hochwertige Versor-
gung der Patienten aus Sicht 
der korrekten Aufbereitung am 

Herzen. Begonnen von der Auf-
bereitung einer einfachen Pin-
zette bis zu den hochkomplexen 
Wirbelsäuleninstrumentarien.
Unter der Aufbereitung ver-
steht man die fachgerechte Ent-
sorgung, Reinigung, Desinfek-
tion, Pflege, Funktionskontrolle, 
das Verpacken und die Sterili-
sation von Instrumenten und 
sonstigen Medizinprodukten.
Durch das IT-gestützte Instru-
mentenmanagement sowie Char-
gendokumentationssystem sind 
alle Schritte der Aufbereitung 
personenbezogen dokumentiert.
Auf diese Weise ist eine lücken-
lose Rückverfolgung der Auf-
bereitung bis zur Anwendung 
am Patienten gewährleistet.
Die Abläufe der Aufbereitung er-
folgen nach validierten Verfahren.
Mit Systemsieben und tausenden 
Instrumenten, welche pro Jahr auf-
bereitet werden, werden täglich ca. 
50 ambulante und stationäre Opera-
tionen am Klinikum durchgeführt.

       AUF EINEN BLICK

• Aufbereitung von Medizin-
produkten nach höchsten 
Standards

• Bayernweit eine der 
 modernsten Anlagen
Lückenlose Rückverfolgung am 
Patienten durch:
• IT- gestütztes Instrumen-    
 tenmanagement
•  Chargendokumentations- 
 system
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Ab Spätsommer 2021 steht mit dem „da Vinci Xi“ 

die weltweit neueste Generation der chirurgischen 

Robotik-Systeme auch im DONAUISAR Klinikum zur 

Verfügung. Das System ist insbesondere für den Ein-

satz in der Urologie sowie der Viszeral- und Thorax-

chirurgie geeignet und eröffnet neue Möglichkeiten 

zur Behandlung unserer Patienten. Die geplanten 

Einsatz-Schwerpunkte sind:

•  REKTUMKARZINOM (MASTDARMKREBS)

• KOLONKARZINOM (DICKDARMKREBS)

•  LEBERTUMORE

•  LUNGENTUMORE

•  MAGENKREBS

•  PROSTATAKARZINOM 

•  NIERENKARZINOM

1 4

ROBOTIK-
ASSISTIERTE  
CHIRURGIE 
MIT DA VINCI XI
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Hohe Sicherheit bei der Tumorkontrolle

Kleinere Schnitte und Narben

Geringerer Blutverlust, weniger Bluttransfusionen

Schnellere Mobilität und Rekonvaleszenz

Kürzerer Klinikaufenthalt 

Feinste Strukturen wie Nerven und Gefäße werden geschont 

Geringere Schmerzen, weniger Schmerzmittelverbrauch

VORTEILE
EINER OP MIT DA VINCI XI



SCHWERPUNKTE
VISZERALCHIRURGIE
Operationen an:
•   Schilddrüsen und Nebenschilddrüsen
• Im Bauchraum, insbesondere große Eingriffe   
 an Magen, Leber, Galle, Bauchspeicheldrüse,  
 Milz, Dünn- und Dickdarm und Speiseröhre  
 (inkl. der Behandlung von Krebserkrankungen)
• Nebennieren
• Versorgung von Bauchwand- und    
 Leistenbrüchen
• Refluxchirurgie
• Proktologie 

THORAXCHIRURGIE 
• Operationen an der Lunge, vor allem  
 bei Lungenkrebs u. Metastasen
• Operationen am Rippenfell
• Mediastinoskopien
• Starre Bronchoskopie

GEFÄSSCHIRURGIE
• Behandlung der Halsschlagader-Verengung
• Behandlung aller Veränderungen der großen   
 Körperschlagader (Bauchaortenaneurysma)
• Behandlung der Schaufensterkrankheit  
 (Durchblutungsstörungen)
• Dialyseshunts
• Port-Implantationen
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KLINIK FÜR VISZERAL-, THORAX- UND GEFÄSSCHIRURGIE

CHEFARZT:
PROF. DR. MED. MATTHIAS BEHREND

Eine Vielzahl von Operationen kann minimal- 
invasiv durchgeführt werden. Verschiedene bundes-
weite Vergleiche bescheinigen der Klinik eine her-
vorragende Behandlungsqualität. 

ZENTREN DER KLINIK
In den zertifizierten medizinischen Zentren der Kli-
nik wird eine umfassende Behandlung durch die 
Zusammenarbeit verschiedener Fachdisziplinen er-
möglicht.
• Onkologisches Zentrum (zertifiziert durch  
 Deutsche Krebsgesellschaft)
• Viszeralonkologisches Zentrum  
 (zertifiziert durch Deutsche Krebsgesellschaft)
• Darmzentrum (zertifiziert durch Deutsche   
 Krebsgesellschaft)
• Pankreaskrebszentrum (zertifiziert durch  
 Deutsche Krebsgesellschaft)
• Kompetenz-Zentrum für Hernien-Chirurgie   
 (zertifiziert durch die Deutsche Gesellschaft für  
 Allgemein- und Viszeralchirurgie)

 KONTAKT: 0991/380-3001

KLINIK FÜR NEUROCHIRURGIE, WIRBELSÄULENCHIRURGIE, 
INTERVENTIONELLE NEURORADIOLOGIE
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SCHWERPUNKTE
Die Klinik bietet eine Behandlung auf universi-
tärem Niveau und ist spezialisiert auf Diagnose 
und Therapie von:

• Gehirn- und Rückenmarkstumoren
• Verschleißerkrankungen, Verletzungen 

und Tumoren der Wirbelsäule 
• Gefäßmissbildungen und Blutungen im 

Gehirn
• Schlaganfallbehandlung mittels Throm-

bektomie
• Verletzungen und Einengungen der Nerven
• Schmerzen mittels minimal-invasiver oder 

chirurgischer Verfahren

ZENTREN DER KLINIK 
• Onkologisches Zentrum 
• Neuroonkologisches Zentrum
• Überregionales Traumazentrum 
• Überregionale Schlaganfalleinheit

 KONTAKT: 0991/380-3851

CHEFARZT: 
PROF. DR. MED. STEFAN RATH



SCHWERPUNKTE
• Versorgung von unfallverletzten Patienten
• BG-liche Heilverfahren sowie Verletzungs-

artenverfahren
• Endoprothetik (Gelenkersatz an Hüfte und 

Knie)
• Schulterchirurgie
• Arthroskopie (Gelenkspunktion mit Spie-

gelung)
• Handchirurgie
• Fußchirurgie 

ZENTREN DER KLINIK
• EndoProthetikZentrum 
• AltersTraumaZentrum 
• Überregionales Traumazentrum
 

 BESONDERHEITEN   

• Navigation bei Knietotalendoprothese 
(ORTHOsoft® Knee 2.4 Universal Knie 
Navigation) mit intraoperativer Computer-
tomografie  
 
 

       KONTAKT: 0991/380-3651

KLINIK FÜR UNFALLCHIRURGIE, HANDCHIRURGIE UND ORTHOPÄDIE

CHEFARZT:  
PROF. DR. MED. PETER SCHANDELMAIER
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KLINIK FÜR MUND-, KIEFER- 
UND PLASTISCHE GESICHTSCHIRURGIE 

SCHWERPUNKTE:
• Oralchirurgie 
• Dentoalveoläre Chirurgie 
• Traumatologie des Gesichtsschädels: 

Wiederherstellungschirurgie sämtlicher  
Gesichtsverletzungen

• Tumorchirurgie: Behandlung gut- und bös-
artiger Geschwülste

• Naevi in Kooperation mit Dermatologen 
der Region

• Rekonstruktive Chirurgie: Operationen zur 
Wiederherstellung von Form und Funktion 
bei angeborenen oder erworbenen Defor-
mitäten

• Mikrochirurgie von Nerven und Gefäßen
• Schlafapnoe: Chirurgische Behandlung 
• Konservative, endoskopische und chirurgi-

sche Therapie bei Erkrankungen der Kiefer-
gelenke

• Operationen zur Korrektur von Stirn- und 
Schädeldachwachstumsstörungen

• Sprachverbessernde Operationen

 KONTAKT: 0991/380-3721

19

CHEFARZT: 
PROF. DR. MED. DR. MED. DENT. CORNELIUS KLEIN



SCHWERPUNKTE:
• Operative und medikamentöse Behandlung 

von Tumorerkrankungen an Prostata, Harn-
blase, Niere und Hoden (auch mittels  
Immuntherapie)

• Behandlung von Nieren-  
und Harnleitersteinen

• Inkontinenzoperationen
• Rekonstruktive Eingriffe am kindlichen  

Genitale und Harntrakt
• Urologische Endoprothetik (künstlicher 

Schließmuskel, Schwellkörperprothese)

ZENTREN DER KLINIK 
• DKG-zertifiziertes Prostatazentrum
• Onkologisches Zentrum

BESONDERHEITEN   
• Minimal-invasive Eingriffe mit   

3D-Laparoskopie
• Robotische Operation von Prostata- und  

Nierentumoren mit „DaVinci-System“   
(ab Sommer 2021)

• Hochauflösende flexible Video-Endoskope
• Photodynamische Diagnostik bei   

Harnblasentumoren
• Holmium-Laser 
 

 KONTAKT: 0991/380-3701

KLINIK FÜR UROLOGIE UND KINDERUROLOGIE

CHEFARZT: 
DR. MED. LEONHARD STARK
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SCHWERPUNKTE:
• Familienorientierte, sanfte Geburtshilfe
• Betreuung von Risiko-Schwangeren
• Gynäkologische Onkologie (Krebserkran-

kungen) mit konservativer  und operativer 
Therapie

• Brustkrebsbehandlung mit konservativer 
und operativer Therapie einschließlich 
rekonstruktiver Verfahren

• Dysplasie-Sprechstunde mit Diagnostik 
und operativer Therapie  bei Verände-
rungen an dem Gebärmutterhals, dem 
äußeren Genitale und der Scheide

• Minimal-invasive Chirurgie mit Eingriffen 
am Eierstock und Gebärmutter 

• Urogynäkologie (Senkungs- und Harnin-
kontinenzoperationen) 

ZENTREN DER KLINIK
• Perinatalzentrum Level I
• Onkologisches Zentrum
• Brustkrebszentrum
• Gynäkologisches Krebszentrum   

mit Dysplasie-Sprechstunde

TECHNISCHE AUSSTATTUNG
• Sonographie-Geräte für zwei-und drei- 

dimensionale B-mode und Dopplersono-
graphie in Gynäkologie und Geburtshilfe

• Kolposkopie-Einheit und Laser-Technolo-
gie zur Behandlung der Dysplasie

• Robotik-Chirurgie mit „da Vinci Xi“   
(geplant) 

 KONTAKT: 0991/380-3151

FRAUENKLINIK: GYNÄKOLOGIE UND GEBURTSHILFE

21

CHEFARZT: 
PROF. DR. MED. WALTHER KUHN



SCHWERPUNKTE
• Individuelle Beratung und Narkosevor bereitung
• Alle Formen der Anästhesie, Inhalationsan- 
 ästhesien, balancierte Anästhesien, totale intra- 
 venöse Anästhesien, gegebenenfalls in Kombi- 
 nation mit kathetergestützten Regionalanäs- 
 thesieverfahren  
• (Ultraschallgestützte) rückenmarksnahe und   
 periphere Regionalanästhesien
• Differenziertes Monitoring der Herz-Kreislauf- 
 funktion 
• Überwachung der Narkosetiefe und des Grades  
 der Muskelrelaxierung
• Schmerzarme Geburten mit Periduralkathetern
• Sorgfältige postoperative Überwachung,   
 gegebenenfalls bis zu 48 Stunden in einer  
 postoperativen Nachsorgeeinheit (PACU) 
• Intensivmedizinische Therapie postoperativer   
 Patienten nach ausgedehnten operativen Ein- 
 griffen und intensivmedizinische Überwa- 
 chung und Therapie für andere schwerstkranke  
 Patienten, die einer intensivmedizinischen  
 Versorgung bedürfen 
• Besondere Schwerpunkte: neurochirurgische   
 Intensivmedizin und Intensivmedizin bei Pa- 
 tienten mit akutem respiratorischen Versagen 

• Sicherstellung der bodengebundenen notärzt-  
 lichen Versorgung an den Standorten Deggen- 
 dorf, Dingolfing und Landau tagsüber

TECHNISCHE AUSSTATTUNG  

• Moderne, high-end Beatmungsgeräte mit  
 differenziertem Monitoring 
• Moderne Narkosegeräte mit differenziertem  
 Monitoring
• Modernes Monitoring zur Überwachung der  
 Vital- und Organfunktionen  
• Moderne Geräte zur Unterstützung versagen- 
 der Organe (Nierenersatz, Lungenunterstüt- 
 zung) 

ANÄSTHESIE- UND INTENSIVPFLEGE  
Mit den Ärzten arbeitet ein erfahrenes, überwie-
gend fachweitergebildetes Pflegeteam für Anästhe-
sie- und Intensivmedizin eng zusammen und stellt 
damit eine optimale Betreuung der uns anvertrau-
ten Patienten sicher.

 KONTAKT: 0991/380-3051

ANÄSTHESIOLOGIE, INTENSIVMEDIZIN, NOTFALLMEDIZIN  

LEITENDER ARZT: 
PROF. DR. MED. MICHAEL QUINTEL

2 2

OP-MANAGEMENT 
UND OP-PFLEGE

23

LEITUNG:
DR. MED. RALF HAU, 

ÄRZTLICHER OP-MANAGER

MATTHIAS WENIG, 

PFLEGERISCHER OP-MANAGER 

Damit die Operationen optimal 
durchgeführt werden können, 

benötigen die Operateure die Zu-
arbeit verschiedener Berufsgrup-
pen, die vom OP-Management ko-
ordiniert werden: Die OP-Pflege 
und die operations-technischen 
Assistenten bereiten den OP-
Saal vor, reichen dem Operateur 
die Instrumente zu und bedie-
nen die hochmodernen Geräte.  

Zudem kümmert sich das OP-Ma-
nagement um die Erstellung und 
Aktualisierung der OP-Planung und 
die Sicherstellung des Nachschubs 
an OP-Materialien (einschließlich 
der Implantate) sowie das inner-
klinische Notfallmanagement. 
Insgesamt handelt es sich um eine 
gewaltige logistische Herausforde-
rung, die an 365 Tagen im Jahr und 
über 24 Stunden am Tag erfolgreich 
bewältigt wird.



DEG G ENDORF
Perlasberger Str. 41
94469 Deggendorf
Telefon: 0991/380-0

DINGOLF ING
Teisbacher Straße 1
84130 Dingolfing
Tel: 08731/88-0

L ANDAU
Bayerwaldring 17
94405 Landau an der Isar
Tel: 09951/75-1

G E M E I N S A M  M I T  K O M P E T E N Z  U N D  H E R Z
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